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Auf dem Weg zu einer HIV-Heilung
Der Erfolg des Berliner Patienten war im Grunde der
Katalysator, der die HIV-Forschung in Richtung einer

Heilung durch Gentherapie in Gang setzte. Die riskante
Knochenmarktransplantation, mit der der Berliner Patient
von seinem HIV geheilt wurde, ließ Forscher hoffen, dass

es irgendwann zu einer Heilung kommen könnte. Die
antiretrovirale Therapie (ART) hat grundsätzlich ihre
Innovationsgrenze erreicht; Es gibt nichts, was die

antiretrovirale Therapie in Zukunft tun kann, was sie nicht
schon jetzt tun kann. Obwohl effektiv, hat ART ihre
Grenzen. Es ist einfach nicht in der Lage, HIV-Viren

abzutöten, die in Zellen im Körper schlummern, nachdem
ART das lebende Virus unterdrückt &amp;hellip;

Der Erfolg des Berliner Patienten war im Grunde der Katalysator,
der die HIV-Forschung in Richtung einer Heilung durch
Gentherapie in Gang setzte. Die riskante
Knochenmarktransplantation, mit der der Berliner Patient von
seinem HIV geheilt wurde, ließ Forscher hoffen, dass es
irgendwann zu einer Heilung kommen könnte. Die antiretrovirale
Therapie (ART) hat grundsätzlich ihre Innovationsgrenze
erreicht; Es gibt nichts, was die antiretrovirale Therapie in
Zukunft tun kann, was sie nicht schon jetzt tun kann. Obwohl
effektiv, hat ART ihre Grenzen. Es ist einfach nicht in der Lage,
HIV-Viren abzutöten, die in Zellen im Körper schlummern,
nachdem ART das lebende Virus unterdrückt hat.

Diese ruhenden Zellen, sogenannte HIV-Reservoirs, gelten als
letztes Versteck für HIV im Körper. Die Forschung bewegt sich
dahin, Methoden zu finden, um das ruhende HIV
herauszubringen und umgehend damit umzugehen. Gentherapie
ist eine solche Methode. Eine sehr seltene genetische Mutation,



die von weniger als 2% der kaukasischen Weltbevölkerung
getragen wird, verleiht diesen Menschen eine natürliche
Resistenz gegen HIV. Da Knochenmarktransplantationen nicht
nur riskant, sondern auch teuer sind, wird ein anderer Ansatz
verfolgt, um die mutierten Zellen in den Körper einzubringen.
Mithilfe von Zinkfinger-Nukleasen werden gesunde Zellen aus
dem Körper entnommen und mit Nukleasen infundiert, um die
genetische Mutation zu induzieren. Diese Zellen werden dann in
den Körper zurück injiziert, wo sie sich replizieren und die DNA
des Patienten effektiv verändern. Diese neuen Zellen sind dann
resistent gegen die Ansteckung mit der Krankheit.

Sehen wir uns die HIV-Reservoirs noch einmal an. Es werden
verschiedene Ansätze diskutiert, um in die ruhenden Zellen
einzudringen, damit sie aktiviert werden können und damit ART-
Medikamente sie effektiv abtöten können. Ein anderer Weg, der
untersucht wird, besteht darin, herauszufinden, welche Zellen
infiziert sind, und diese Zellen zu verfolgen. Das ist der
schwierige Teil, denn die infizierten Zellen sehen gut aus,
verstecken aber tatsächlich HIV im Inneren.

Die Suche nach einem Heilmittel geht weiter, aber wie Sie
sehen, rückt die HIV-Forschungsgemeinschaft immer näher
daran, ein Heilmittel zu finden. Ständig werden neue, innovative
Wege zur Bekämpfung von HIV erforscht und getestet, um
schließlich eine Heilung für die Krankheit zu finden. Eine
sterilisierte Heilung hat sich vorerst als schwer fassbar erwiesen;
Im Laufe der Jahre haben Ärzte und Forscher jedoch funktionelle
Heilmittel für HIV erforscht. Sie sind sich sicher, dass eine
Heilung nur noch Jahre entfernt ist. Während das wie eine gute
Nachricht klingt, bleibt der Rest abzuwarten.

–
Dieser Artikel entspringt einer Idee, gefunden irgendwo auf der
Welt in einem internationalen Artikel. Übersetzt und neu
verfasst.
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